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Herren 1. Bezirksliga 3

TTVg. Phönix Biesfeld II : TV Dümmlinghausen II 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Stockberg und Reuter bleiben gegen den TV 
Dümmlinghausen II ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTVg. Phönix Biesfeld II am
Dienstagabend in den Armen: Gregor Oberbörsch hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:24 Sätze) in der
Herren 1. Bezirksliga 3 Partie gegen den TV Dümmlinghausen II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Stockberg und Reuter, die in ihren Spielen souverän agierten und
ohne Niederlage blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Rüger / Stockberg beim 11:4, 11:6, 11:8
mit Blum / Veith. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefer / Reuter die Gastspieler Wolff / Stein in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3 endete das Doppel
zwischen Selbach / Oberbörsch und Rutzen / Mesch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Chancenlos war am Nachbartisch Kilian Rüger gegen Dominik Blum nicht, aber mehr als ein 5:
11, 6:11, 11:4, 8:11 war nicht zu holen. Auf Messers Schneide stand daraufhin die Partie zwischen
Holger Stefer und Sebastian Wolff, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel zwischen Paul
Selbach und Peter Rutzen, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Lange mit Thomas Stein ringen
musste Christoph Reuter in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Ralf Stockberg beim 3:0 mit David Veith. Gregor Oberbörsch überzeugte im Einzel
gegen Walter Mesch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTVg. Phönix Biesfeld II und des TV Dümmlinghausen II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian
Wolff war für Kilian Rüger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Holger Stefer hatte gegen Dominik Blum trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 1:11, 11:13, 6:11 kaum eine Chance. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Blum nun 11 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Thomas Stein zunächst nicht gut aus, so gewann Paul Selbach im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Christoph Reuter hatte im Einzel gegen Peter Rutzen am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Fast verloren schien danach das Spiel von Ralf
Stockberg gegen Walter Mesch, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Ralf Stockberg
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 8:11, 11:6, 11:7, 11:5. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stockberg nun bei 14:8, während Mesch bislang 4 Siege
und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam Gregor Oberbörsch beim 11:
7, 11:7, 11:2 von David Veith. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Oberbörsch nun bei 14:5, während Veith bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTVg. Phönix Biesfeld II nun ein Punktekonto von 18:6 Punkten auf,
während der TV Dümmlinghausen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den SV
Eintracht Hohkeppel ansteht, 11:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTVg. Phönix
Biesfeld II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TV Dümmlinghausen.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld II

Doppel: Rüger / Stockberg 1:0, Stefer / Reuter 1:0, Selbach / Oberbörsch 0:1 
Einzel: K. Rüger 0:2, H. Stefer 0:2, P. Selbach 1:1, C. Reuter 2:0, R. Stockberg 2:0, G. Oberbörsch 2:
0 

 TV Dümmlinghausen II
Doppel: Wolff / Stein 0:1, Blum / Veith 0:1, Rutzen / Mesch 1:0 
Einzel: S. Wolff 2:0, D. Blum 2:0, T. Stein 0:2, P. Rutzen 1:1, W. Mesch 0:2, D. Veith 0:2


